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2133. Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Sitzung
des Hauptausschusses vom 17.09.2024

Beschluss-Nr. BV/24/156
Der Hauptausschuss beschließt in seiner Sitzung am 17.09.2024 die Tagesordnung.

Beschluss-Nr. BV/24/138
Bestätigung der Niederschrift über die 38. Sitzung des Hauptausschusses vom 29.04.2024 
– öffentlicher Teil.

Beschluss-Nr. BV/24/137
Beschluss über die Zustimmung zur Annahme einer Geldspende für die Maßnahme: Instand­
setzung Schulhof Regionale Schule Ostseebad Binz in Höhe von 1.000,00  €. Die Spenden­
bescheinigung wird an Hotel Dr. Hutter e.K., Arkona Strandhotel, Strandpromenade 59, 
18609 Ostseebad Binz ausgestellt.   

Beschluss-Nr. BV/24/135
Beschluss über die Zustimmung zur Annahme einer Geldspende für die Maßnahme: Instand­
setzung Schulhof Regionale Schule Ostseebad Binz in Höhe von 500,00€. Die Spendenbe­
scheinigung wird an Thomas Niessen blfa, Billrothstraße 20c, 18528 Bergen auf Rügen aus­
gestellt. 

Beschluss-Nr. BV/24/139 
Bestätigung der Niederschrift über die 38. Sitzung des Hauptausschusses vom 29.04.2024 
– nichtöffentlicher Teil. 
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2134. Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Sitzung
des Hauptausschusses vom 14.10.2024

Bestätigung der Niederschrift über die 1. Sitzung des Hauptausschusses vom 17.09.2024 – 
öffentlicher Teil.

Beschluss-Nr. BV/24/157
Beschluss über die Zustimmung zur Annahme einer Geldspende für die Maßnahme: Instand­
setzung Schulhof Regionale Schule Ostseebad Binz in Höhe von 386,51€. Die Spendenbe­
scheinigung wird E.Raiss GmbH + Co. Baustoffhandel KG ausgestellt. 

Bestätigung der Niederschrift über die 1. Sitzung des Hauptausschusses vom 17.09.2024 – 
nichtöffentlicher Teil.
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2135. Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung hat in ihrer 2. Sitzung am 26.09.2024 nachfolgende Beschlüsse 
gefasst. Die Niederschrift von öffentlichen Sitzungen der Gemeindevertretung und ihrer 
Ausschüsse sind während der Öffnungszeiten im Sachgebiet Sitzungsdienst oder unter 
http://gemeinde-binz.de/gemeinde/politik/sitzungsdienst/sitzungskalender/ einzusehen.

– öffentlicher Teil – 

Beschluss-Nr. BV/24/136
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26. September 2024 die Gemein­
deverwaltung damit zu beauftragen, einen öffentlichen Aufruf in Abstimmung mit der An­
tragstellerin zu starten, um interessierte Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene für die 
Besetzung des Jugendbeirats zu werben.
Am Ende des Aufrufs soll eine Informationsveranstaltung organisiert sein, für die 
Vertreter*innen der Jugendbeiräte der Insel Rügen eingeladen werden. Diese können von ih­
rer Arbeit in den Beiräten berichten und unsere interessierten Kinder, Jugendliche und jungen 
Erwachsene am Ende der Veranstaltung bei der Bildung ihres Gremiums unterstützen.
Wir bitten die Verwaltung, als neutrales Organ, diese Veranstaltung zu organisieren und 
fachlich zu begleiten. Der Beirat soll künftig den Namen Kinder- und Jugendbeirat tragen, 
die Richtlinie ist entsprechend anzupassen.

Beschluss-Nr. BV/24/148
Die Gemeindevertretung beschließt auf ihrer heutigen Sitzung:
	 1.  �Das Budget der Zuschüsse für Vereine im Ostseebad Binz auf 20.000,00 € zu erhöhen.
	 2. �Den Sozialausschuss zu beauftragen, die Richtlinie der Gemeinde Ostseebad Binz 

über die Gewährung von Zuschüssen an gemeinnützige Vereine, Verbände und Initi­
ativgruppen zu überprüfen und ggf. zu überarbeiten und zu aktualisieren. 

Beschluss-Nr. BV/24/154
Die Gemeindevertretung stellt für die unplan- und unvorhersehbaren Rechtsberatungen 
und -vertretungen, sowie die dazu notwendigen gutachterlichen Stellungnahmen außer­
planmäßige Ausgaben zum Gesamtbetrag von 75.000 EUR aus den Deckungskreisen KOST/
KNT 57517000 zur Unterstützung des Hauptsacheverfahrens vor dem Bundesverwaltungs­
gericht gegen das Frackinggasterminal Sassnitz/Mukran bereit. Diese Mittel sollen dazu 
dienen, die rechtliche Vertretung der Gemeinde im Hauptsacheverfahren sicherzustellen 
sowie weitere notwendige Gutachten und Expertisen verfahrensnotwendig zu verfeinern.

Beschluss-Nr. BV/24/124
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 über die anliegende 
Abwägungstabelle mit den eingegangenen Stellungnahmen zum Entwurf der 3. Änderung 
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des Bebauungsplanes Nr. 3 „Schmachter See“ der Gemeinde Ostseebad Binz sowie über die 
Abwägungsvorschläge.

Beschluss-Nr. BV/24/125
Die Gemeindevertretung lehnte in ihrer Sitzung am 26.09.2024 den Antrag auf Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 16 „An der Dünenstraße/Hans-Beimler-Straße“ ab.  

Beschluss-Nr. BV/24/126
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 die Planung des Baukon­
zepts des Skate- und Bewegungsparks in Variante 2 – erweitertes Konzept weiterzuführen.

Beschluss-Nr. BV/24/145
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 die Annahme einer 
Geldspende für die Maßnahme: Instandsetzung Schulhof Regionale Schule Ostseebad Binz 
in Höhe von 2.500,00 €. Die Spendenbescheinigung wird an SGI Care GmbH, Otto-Suhr-
Allee 27, 10585 Berlin ausgestellt.

Beschluss-Nr. BV/24/146
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 die Annahme einer 
Geldspende für die Maßnahme: Instandsetzung Schulhof Regionale Schule Ostseebad Binz 
in Höhe von 2.500,00 €. Die Spendenbescheinigung wird an IBW Baugesellschaft mbH, 
Wittstocker Chaussee 3,16928 Pritzwalk ausgestellt.

Beschluss-Nr. BV/24/147
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 die Annahme einer 
Geldspende für die Maßnahme: Instandsetzung Schulhof Regionale Schule Ostseebad Binz 
in Höhe von 1.670,00 €. Die Spendenbescheinigung wird an GOLDBECK Nordost GmbH, 
Geschäftsstelle Parkhäuser Berlin-Brandenburg, Brandenburg-Park, Seestraße 35, 14974 
Ludwigsfelde (Organisationseinheit: OE2113) ausgestellt.

Beschluss-Nr. BV/24/149
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 die Annahme einer 
Sachspende für die Maßnahme: Instandsetzung Schulhof Regionale Schule Ostseebad Binz 
in Höhe von 1.855,00 € netto bzw. 2.207,45 € brutto. Die Spendenbescheinigung wird an 
Baumdienst Nord GmbH & Co. KG, Werner-von-Siemens-Straße 29, 18437 Stralsund ausge­
stellt.

Beschluss-Nr. BV/24/151
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 die Nachzahlung von 
14.987,18 € zum Ankauf einer Waldflache von der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
BImA) Rostock in der Gemarkung Prora, Flur 7, Flurstück 5/76, Größe: 160.223 m². 
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Beschluss-Nr. BV/24/150
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 den Erwerb des Flurstü­
ckes Gemarkung Schmachter See, Flur 1, Flurstück 2/10 (1.442 m²) von der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben in Höhe von 108.000,00 € unter der Voraussetzung, dass die Deckung 
zuvor gewährleistet ist.

Beschluss-Nr. BV/24/142
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 die 1. Nachtragshaus­
haltssatzung 2024/2025 und den dazugehörigen Nachtragshaushaltsplan der Gemeinde 
Ostseebad Binz.

Beschluss-Nr. BV/24/111
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 die Geschäftsordnung 
der Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz in der vorliegenden Fassung.

Beschluss-Nr. BV/24/112
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 die Hauptsatzung der 
Gemeinde Ostseebad Binz in der vorliegenden Fassung. 

Beschluss-Nr. BV/24/144
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 die Wahl der hauptamt­
lichen Bürgermeisterin/des hauptamtlichen Bürgermeisters am 11. Mai 2025 durchzuführen. 
Als Termin für eine mögliche Stichwahl wird der 25. Mai 2025 festgelegt.

Beschluss-Nr. BV/24/160
Die Gemeindevertretung wählte in ihrer Sitzung am 26.09.2024 Herrn Ron-Patrick Reinholz 
zum 1. Stellvertreter des Bürgermeisters der Gemeinde Ostseebad Binz. 

Beschluss-Nr. BV/24/161
Die Gemeindevertretung wählte in ihrer Sitzung am 26.09.2024 Frau Romy Guruz zur 2. 
Stellvertreterin des Bürgermeisters der Gemeinde Ostseebad Binz. 

– nichtöffentlicher Teil – 

Beschluss-Nr. BV/24/155
Die Gemeindevertretung Binz beschließt eine Rechtsanwaltskanzlei, eine Ingenieursge­
sellschaft, sowie ein Ingenieurbüro mit der weiteren rechtlichen, wissenschaftlichen und 
technischen Begleitung im Hauptsacheverfahren vor dem Bundesverwaltungsgericht ge­
gen das Frackinggasterminal in Sassnitz/Mukran zu beauftragen. 
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Die Beauftragungen werden zu folgendem Zweck erteilt: 
 
	 1. �	� Die Rechtsanwaltskanzlei übernimmt die rechtliche Vertretung der Gemeinde Binz 

im Verfahren und koordiniert alle rechtlichen Maßnahmen und Erklärungen. 
 
	 2. �	� Die Ingenieursgesellschaft wird für die fachwissenschaftliche Begleitung im Bereich 

Umwelt- und Wasserrecht hinzugezogen, um relevante Beweismittel zu verfeinern 
und die schädlichen Auswirkungen des Terminals auf die Umwelt darzulegen. 

 
	 3. 	� Das Ingenieurbüro wird für die technische Bewertung und Erläuterung von Pla­

nungsunterlagen, insbesondere hinsichtlich der bautechnischen und infrastrukturel­
len Auswirkungen, beauftragt. 

 
Die Mittelfreigabe aus TOP 9.1 können je nach Verfügungs- und Verfahrensnotwendigkeit 
durch die Verwaltung und den Eigenbetrieb auf die drei Auftragnehmer zugeordnet, struk­
turiert und verteilt werden. 

Beschluss-Nr. BV/24/140
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 die Löschung der Ein­
tragung unter Punkt 3:
b.) �Inhaber, persönlich haftende Gesellschafter, Geschäftsführer, Vorstand, Vertretungsbe­

rechtigte und besondere Vertretungsbefugnis: stellvertretende Betriebsleiterin/Touris­
musdirektorin

Beschluss-Nr. BV/24/141
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 26.09.2024 über die Veräußerung 
des Gebäudeeigentums eines Erbbaupachtnehmers auf einem gemeindlichen Grundstück 
in  Ostseebad Binz in der Gemarkung Binz, Flur 1, Flurstück 145/1 mit einer Größe von 262 m².

Beschluss-Nr. BV/24/141
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung 26.09.2024 über den 2. Nachtrag zum 
Durchführungsvertrag vom 07.09.2021 zwischen der Gemeinde Ostseebad Binz und einem 
Unternehmen mit dem Regelungszweck der 2. Verlängerung der Bauverpflichtung um wei­
tere 6 Monate.

gez. Dr. Sybille Funk 
Vorsitzende der Gemeindevertretung
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2136. Bekanntmachung

E i n l a d u n g

Hiermit lade ich Sie zur 3. Sitzung der Gemeindevertretung recht herzlich ein. Sie findet am 
Donnerstag, dem 

07. November 2024, 
um 18:30 Uhr 

im Sitzungssaal, Haus des Gastes, Heinrich-Heine-Str. 7 statt.  

Sollte die Tagesordnung nicht bis 22:00 Uhr abgearbeitet sein, wird durch die Gemeinde-
vertretung in der Sitzung ein Fortsetzungstermin bestimmt. 

Öffentlicher Teil 

1.	� Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellen der form- und fristgerechten Ladung 
und der Beschlussfähigkeit

2.	 Feststellen der Tagesordnung

3.	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.09.2024 – öffentlicher Teil

4.	 Informationen der Vorsitzenden und des Bürgermeisters

5.	 Bericht des Bürgermeisters

6.	 Anfragen der Gemeindevertretung

7.	 Einwohnerfragestunde

8.	 Wohnungsverwaltung Binz GmbH

8.1.	� Beschlussvorlage zur Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und des Lage­
berichtes für das Geschäftsjahr 2023 der Wohnungsverwaltung Binz GmbH

9.	 Planen und Bauen  

9.1.	� Beschlussvorlage über den Lärmaktionsplan 4. Stufe der Gemeinde Ostseebad Binz
	 hier: Beschluss über die Offenlage gemäß § 47d Abs. 3 des BImSchG
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9.2.	� Beschlussvorschlag zum Bebauungsplan Nr. 50 „Proraer Straße – West“ der Gemeinde 
Ostseebad Binz

	 hier: Konzeptbeschluss

9.3.	� Beschlussvorschlag zur 8. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7/8 „Neu-Binz“ der Ge­
meinde Ostseebad Binz

	 hier: Konzeptbeschluss und Inhalte städtebaulicher Vertrag

9.4.	� Beschlussvorschlag zur 9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7/8 „Neu-Binz“ der Ge­
meinde Ostseebad Binz

	 hier: Konzeptbeschluss und Inhalte städtebaulicher Vertrag

9.5.	� Beschlussvorschlag über die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Schmachter See“ 
der Gemeinde Ostseebad Binz mit örtlichen Bauvorschriften nach § 13 BauGB im ver­
einfachten Verfahren ohne Umweltprüfung/Umweltbericht

	 hier: Beschluss über die Satzung nach § 10 Abs. 1 BauGB

9.6.	� Beschlussvorschlag über die 2. textliche Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 36 „Ge­
werbegebiet III Prora“ der Gemeinde Ostseebad Binz

	 hier: Abwägungsbeschluss nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB sowie 2 Abs. 2 BauGB

9.7.	� Beschlussvorschlag über die 2. textliche Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 36 „Ge­
werbegebiet III Prora“ der Gemeinde Ostseebad Binz im vereinfachten Verfahren nach 
§ 13 BauGB ohne Umweltprüfung/Umweltbericht

	 hier: Beschluss über die Satzung nach § 10 Abs. 1 BauGB 

9.8.	� Beschlussvorlage über das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag: „Haus Königs­
eck – Neubau Haus II: Empfang, Speisesaal, Küche u. Gruppenräume, Gästezimmer, 
Appartements – Putbuser Straße 6“

	� hier: Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB von den Festsetzungen des Bebau­
ungsplanes Nr. 1 „Zentrum“  der Gemeinde Ostseebad Binz (Baufeld) sowie Antrag auf 
Abweichung nach § 67 Abs. 2 LBauO M-V entsprechend des § 4 Abs. 2 b (Vorbauten) 
sowie entsprechend des § 7 Abs. 1 c (Dachabschluss) der Gestaltungssatzung der Ge­
meinde Ostseebad Binz 

9.9.	� Beschlussvorlage über das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag auf Vorbescheid: 
„Errichtung eines Wohngebäudes für seniorengerechtes Wohnen – Am Kleinbahnhof 4“

	� hier: Anfrage auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB von den Festsetzungen des Be­
bauungsplanes Nr. 2 „Zinglingsberg“ (GRZ-Berechnung) der Gemeinde Ostseebad Binz 
sowie Anfrage auf Eintragung einer Baulast
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10.	 Schließung des öffentlichen Teils 

Nichtöffentlicher Teil

11.	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.09.2024 – nichtöffentlicher Teil

12.	 Sonstiges

13.	 Schließung der Sitzung

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Sybille Funk
Vorsitzende der Gemeindevertretung
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2137. Bekanntmachung

Die Gemeindewahlleiterin
Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung der Gemeindewahlleitung für die Wahl 
der hauptamtlichen Bürgermeisterin / des hauptamtlichen Bürgermeisters 

in der Gemeinde Ostseebad Binz am 11. Mai 2025

Aus Anlass der am 11. Mai 2025 stattfindenden Wahl der hauptamtlichen Bürgermeisterin/
des hauptamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Ostseebad Binz werden nachstehend 
die Namen und Anschrift der Dienststelle der Gemeindewahlleitung bekannt gemacht: 

Gemeindewahlleiterin	 Rita Küster
Stellvertreterin	 Tamara Pampuch

Anschrift	 Gemeinde Ostseebad Binz	
				    Jasmunder Straße 11
				    18609 Ostseebad Binz

Telefon: 		 038393 374 23
Fax: 			   038393 2389
E-Mail: 		  wahlen@gemeinde-binz.de

Ostseebad Binz, den 15. Oktober 2024		
				  

gez. Rita Küster
Gemeindewahlleiterin
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2138. Bekanntmachung

Die Gemeindewahlleiterin
Öffentliche Bekanntmachung

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl 
der hauptamtlichen Bürgermeisterin/des hauptamtlichen Bürgermeisters 

in der Gemeinde Ostseebad Binz am 11. Mai 2025

Gemäß § 14 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes für das Land Mecklenburg-Vorpom­
mern (LKWG M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBI. M-V, S. 690), zuletzt geändert durch ein 
Gesetz vom 03. Dezember 2022 (GVOBI. M-V, S. 586) fordere ich die nach § 15 Abs. 1 LKWG 
M-V vorschlagsberechtigten Parteien, Wählergruppen, Einzelbewerberinnen und Einzel­
bewerber zur frühzeitigen Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der hauptamt­
lichen Bürgermeisterin/des hauptamtlichen Bürgermeisters für die Gemeinde Ostseebad 
Binz, am 11. Mai 2025 auf. Eine eventuelle Stichwahl wird am 25. Mai 2025 stattfinden.

1. Einreichungsfrist
Die Wahlvorschläge sind spätestens am 75. Tag vor der Wahl, das heißt bis zum 25. Februar 
2025, 16:00 Uhr bei der Wahlleitung, in der Gemeindeverwaltung Ostseebad Binz, Jasmunder 
Straße 11 in 18609 Ostseebad Binz, Zimmer 212, schriftlich einzureichen (§ 62 Abs. 4 LKWG M-V). 

Es wird dringend empfohlen die Wahlvorschläge so frühzeitig wie möglich, vor dem 25. 
Februar 2025, einzureichen damit etwaige Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge 
betreffen, noch rechtzeitig behoben werden können. 
Nach Ablauf des 73. Tages vor der Wahl können nur noch Mängel gültiger Wahlvorschläge 
behoben werden (§ 18 Abs. 2 LKWG M-V). 

Für die Wahlvorschläge sind amtliche Vordrucke zu verwenden. Diese werden auf Anfor­
derung kostenfrei von der Gemeindewahlleitung zur Verfügung gestellt und können über 
die Homepage der Landeswahlleitung Mecklenburg-Vorpommern https://www.laiv-mv.
de/Wahlen/Formulare abgerufen werden.

2. Wahlgebiet
Das Wahlgebiet umfasst das Gebiet der Gemeinde Ostseebad Binz.

3. Wählbarkeit 
Wählbar zur hauptamtlichen Bürgermeisterin/zum hauptamtlichen Bürgermeister sind alle 
Deutschen im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes sowie alle Unionsbürge­
rinnen/Unionsbürger, die am Tag der Hauptwahl: 
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	 • �das 18. aber noch nicht das 60. Lebensjahr (bei Wiederwahl das 64. Lebensjahr) voll­
endet haben,

	 • �die übrigen Voraussetzungen für die Ernennung zum Beamten auf Zeit nach dem 
Landesbeamtengesetz Mecklenburg-Vorpommern (LBG M-V) erfüllen,

	 • nicht nach § 5 LKWG M-V vom Wahlrecht ausgeschlossen sind,
	 • nicht nach § 6 LKWG M-V von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind und 
	 • �nicht von einem Gericht im Disziplinarverfahren zur Entfernung aus dem Dienst oder 

zur Aberkennung des Ruhegehaltes rechtskräftig verurteilt worden sind. 

4. Wahlvorschlagsrecht 
Wahlvorschläge können eingereicht werden durch: 
	 a) politische Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes (Parteien), 
	 b) Wahlberechtigte, die sich zu einer Gruppe zusammenschließen (Wählergruppe), 
	 c) �einzelne Personen, die sich selbst als Bewerberin/Bewerber vorschlagen (Einzelbe­

werberin/Einzelbewerber). 

Parteien, Wählergruppen oder Einzelbewerberin/Einzelbewerber dürfen nur einen Wahl­
vorschlag einreichen. Mehrere Parteien und Wählergruppen können gem. § 62 Absatz 2 
LKWG M-V einen gemeinsamen Wahlvorschlag einreichen. Eine Partei oder Wählergruppe 
darf sich nur an einem gemeinsamen Wahlvorschlag beteiligen. Ein Wahlvorschlag gilt für 
das gesamte Wahlgebiet. 

5. Inhalt und Form von Wahlvorschlägen 
Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen und gemeinsame Wahlvorschläge sind 
mit den Formblättern 5.1.1 bis 5.1.3 der Anlage 5 LKWO M-V einzureichen. Bei gemeinsamen 
Wahlvorschlägen muss jede der am Wahlvorschlag beteiligten Parteien oder Wählergrup­
pen die Formblätter 5.1.1 bis 5.1.3 einreichen, auch wenn eine gemeinsame Versammlung zur 
Aufstellung stattgefunden hat. Wahlvorschläge von Einzelbewerberinnen/Einzelbewer­
bern sind mit dem Formblatt 5.2 einzureichen. Wahlvorschläge von Parteien oder Wäh­
lergruppen müssen den Namen der einreichenden Partei oder Wählergruppe enthalten. 
Sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet auch diese.

(1) 	� Der Wahlvorschlag muss die im Formblatt geforderten Angaben vollständig enthal­
ten, insbesondere: 

    	 1. �	�Familienname, Vorname, Beruf oder Tätigkeit, Tag der Geburt, Geburtsort, Staatsan­
gehörigkeit und Anschrift der Hauptwohnung der Bewerberin/des Bewerbers, 

	 2.	�Namen und Kurzbezeichnung der Partei oder Wählergruppe sowie die Anschrift 
oder die Angabe, dass es sich um einen gemeinsamen Wahlvorschlag im Sinne des 
§ 62 Absatz 2 Satz 2 LKWG M-V handelt, 
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	 3.	��Bezeichnung Einzelbewerberin/Einzelbewerber, wenn der Wahlvorschlag von einer 
Bewerberin/Bewerber eingereicht wird, die/der nicht für eine Partei oder Wähler­
gruppe auftritt. 

(2)	� Der Wahlvorschlag soll den Namen und die Anschrift der Vertrauenspersonen und 
Stellvertreter enthalten. Vertrauensperson für den Wahlvorschlag von Einzelbewer­
berinnen/Einzelbewerber ist die Einzelbewerberin/der Einzelbewerber selbst. Es kann 
eine zweite Vertrauensperson benannt werden. 

(3)	� Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss von den für das Wahlge­
biet nach ihrer Satzung zuständigen vertretungsberechtigten Personen, der Wahlvor­
schlag einer Einzelbewerberin/eines Einzelbewerbers muss von ihr/ihm selbst persön­
lich und handschriftlich unterzeichnet sein. 

(4)	 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen:    

	 1.	�	�  eine Ausfertigung der Niederschrift über die Mitglieder-/Vertreterversammlung 
zur Aufstellung der Bewerberin/des Bewerbers einschließlich der vorgeschriebe­
nen Versicherung an Eides statt nach § 16 Absatz 5 des LKWG M-V, 

	 2.		 die schriftliche Zustimmungserklärung, 

	 3.		� die Wählbarkeitsbescheinigung,

	 4.		� Erklärungen über die persönlichen Voraussetzungen der Wahlbewerberin/des 
Wahlbewerbers für die Bürgermeisterwahl nach § 66 LKWG M-V

			-    über eventuelle Strafverfahren, Disziplinarverfahren, 
			-    das Eintreten für die freiheitliche demokratische Grundordnung, 
			-    �über Tätigkeiten für die Staatssicherheit der Deutschen Demokratischen Republik, 
			-    zu den wirtschaftlichen Verhältnissen. 

			   Hinweis: 
			�   Die Begründung zur Erklärung, eine Tätigkeit für die Staatssicherheit der Deut­

schen Demokratischen Republik (Ministerium für Staatssicherheit/Amt für natio­
nale Sicherheit) ausgeübt zu haben, ist freiwillig. Wird eine Begründung abgege­
ben, so wird diese mit dem Wahlvorschlag öffentlich bekannt gemacht.

    	 5. 	 Führungszeugnis zur Vorlage bei der Behörde (nicht älter als 3 Monate) 

    	 6. 	 amtsärztliches Gesundheitszeugnis (nicht älter als 3 Monate)
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    	 7. 		� von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern, die nicht die deutsche Staatsangehörig­
keit besitzen, eine von ihr/ihm abgegebene Versicherung an Eides statt, nach § 
24 Abs. 2 LKWO M-V über ihre Wählbarkeit im Herkunftsland (siehe Formblatt der 
Anlage 6 LKWO M-V) 

(5) 	� Wahlrecht und Wählbarkeit werden durch die Gemeindewahlbehörde kostenfrei be­
scheinigt. Die Wahlbewerberin/der Wahlbewerber muss erklären, dass sie/er selbst 
die Wählbarkeitsbescheinigung einholt oder mit der Einholung durch einen Dritten 
einverstanden ist. Wählbarkeitsbescheinigungen dürfen am Tage der Einreichung des 
Wahlvorschlages nicht älter als drei Monate sein. 

6. Änderung und Rücknahme von Wahlvorschlägen
Für Änderung und Rücknahme von Wahlvorschlägen gelten die Vorschriften des 
§ 19 LKWG M-V. Jede Änderung oder Rücknahme bedarf der übereinstimmenden Erklärun­
gen der Vertrauenspersonen. 

Ostseebad Binz, den 15. Oktober 2024		
			 

gez. Rita Küster
Gemeindewahlleiterin
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2139. Bekanntmachung
    1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Ostseebad Binz

für die Haushaltsjahre 2024 und 2025  

Aufgrund des § 45 i.V.m. §§ 47, 48 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 26.09.2024 und nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan werden für das Haushaltsjahr 2024 

1. 	 im Ergebnishaushalt 			   von bisher	 auf
	  					     EUR	  EUR
	 der Gesamtbetrag der Erträge 	 15.054.400	 15.079.000 
	 der Gesamtbetrag der Aufwendungen 	 15.366.700	 16.176.600
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der 
	 Rücklagen von  			-    312.300	-  1.097.600

2. 	 im Finanzhaushalt 			   von bisher 	 auf
	  					     EUR	  EUR
	 a) 	der Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen 	 12.874.000	 12.898.700
		  der Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen	 14.638.600	 15.422.200
	 b) 	der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen	-  1.764.500	-  2.549.800
	 c) 	der jahresbezogene Saldo der laufenden 	-  2.029.500	-  2.732.100
		  Ein- und Auszahlungen 1

	 d) 	der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
		  Investitionstätigkeit 			   7.219.900	 6.599.900
		  der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
		  Investitionstätigkeit			   12.901.300	 10.454.500
		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der 
		  Investitionstätigkeit  			-    5.681.400	-  3.854.600

und für das Haushaltsjahr 2025

	 3. 	 im Ergebnishaushalt 			   von bisher	 auf
	  					     EUR	  EUR
		  der Gesamtbetrag der Erträge 	 15.001.100	 15.023.500
		  der Gesamtbetrag der Aufwendungen 	 14.507.700	 14.930.600
		  das Jahresergebnis nach Veränderung der 
		  Rücklagen von  			   493.400	 92.900    

1 �einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitions­
förderungsmaßnahmen
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4. 	 im Finanzhaushalt 			   von bisher 	 auf
	  					     EUR	  EUR
	 a) 	der Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen 	 13.377.100	 13.399.500
		  der Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen 	 13.605.800	 14.028.700
	 b) 	Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen	-  228.700	-  629.200
	 c) 	der jahresbezogene Saldo der laufenden 	-  423.400	-  771.700
		  Ein- und Auszahlungen 2
	

	 d) 	der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
		  Investitionstätigkeit 			   4.800.000	 2.573.000
		  der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
		  Investitionstätigkeit			   6.310.800	 5.625.800
		  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der 
		  Investitionstätigkeit  			-    1.510.800	-  3.052.800

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

Neue Darlehen zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt. Die Genehmigung der Darlehensmittel für die Maßnahme „Neu­
bau Parkhaus MZO“ vom 07.08.2023 hat weiterhin Gültigkeit. Die vollständigen Darlehens­
mittel wurden valutiert. 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird weiterhin festge­
setzt von bisher 800.000 EUR auf unverändert 800.000 EUR.   

2 �einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitions­
förderungsmaßnahmen
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§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. 	 Grundsteuer
	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen
	 (Grundsteuer A)			   von bisher 300 v. H.	 auf 300 v. H.
	 b) für die Grundstücke 
	 (Grundsteuer B) 			   von bisher 400 v. H.	 auf 400 v. H.

2. 	 Gewerbesteuer 			   von bisher 380 v. H.	 auf 380 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Nachtragsstellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan 2024 ausgewiesenen Stellen beträgt unverändert 
48,779 Vollzeitäquivalente (VzÄ) zzgl. 1,000 (VzÄ) Wahlbeamter.
Die Gesamtzahl der im Stellenplan 2025 ausgewiesenen Stellen beträgt unverändert
48,779 Vollzeitäquivalente (VzÄ) zzgl. 1,000 (VzÄ) Wahlbeamter.
	

§ 7
Weitere Vorschriften

Die weiteren Vorschriften werden nicht verändert.   

Nachrichtliche Angaben:

Durch den Nachtragshaushaltsplan ändert sich 

im Haushaltsjahr 2024

1. 	 zum Ergebnishaushalt das Ergebnis zum 31. Dezember 
						      von bisher	 14.648.000 EUR
						      auf voraussichtlich	 13.838.100 EUR

2.	 zum Finanzhaushalt
	 der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen
	 zum 31. Dezember			   von bisher	 6.984.926 EUR
						      auf voraussichtlich	 5.084.145 EUR

3.	 zum Eigenkapital
	 der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember	 von bisher	 42.350.000 EUR
						      auf voraussichtlich	 41.252.700 EUR
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im Haushaltsjahr 2025

1.    zum Ergebnishaushalt das Ergebnis zum 31. Dezember 
						      von bisher	 15.142.000 EUR
						      auf voraussichtlich	 15.208.600 EUR

2.	 zum Finanzhaushalt
	 der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen
	 zum 31. Dezember ³			   von bisher	 2.561.526 EUR
						      auf voraussichtlich	 2.338.745 EUR

3.	 zum Eigenkapital
	 der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember	 von bisher	 42.800.000 EUR
						      auf voraussichtlich           	41.345.700  EUR

Ostseebad Binz, den 26.09.2024	 gez.  Karsten Schneider 
						      Bürgermeister
	

					                     Siegel

3 ��unter Berücksichtigung einer Teilumbuchung des positiven Saldos der lfd. Ein- und Auszahlungen in 
den investiven Bereich in Höhe von 2,0 Mio. im Haushaltsjahr 2025
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2140. Bekanntmachung

Auslegung der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2024/2025 
der Gemeinde Ostseebad Binz

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 einschließlich Haus­
haltsplan mit Ergebnishaushalt, Finanzhaushalt liegen in der Zeit 

vom 07.11.2024 bis 21.11.2024

im Amt für Finanzen der Gemeindeverwaltung Ostseebad Binz, Jasmunder Straße 11, wäh­
rend der Sprechzeiten aus.

Dienstag 		 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
				    oder nach Vereinbarung

Ostseebad Binz, den 29.10.2024

gez. Karsten Schneider
Bürgermeister
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CariMobil – Beratung auf Rädern 

- Kostenlos - Vor Ort - In Allen Lebenslagen - 
        

WIR KOMMEN ZU IHNEN, SPRECHEN MIT IHNEN UND 
UNTERSTÜTZEN SIE BEI: 

- Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben und Behördenangelegenheiten 

- Fragen zu Miete, Wohnen und Wohngeld 

- Fragen des Auskommens und des Lebensunterhalts 

- Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und Bürgergeld (ehem. Hartz IV) 

- Fragen zur Erziehung, Schule und den Berufswegen Ihrer Kinder 

- Fragen zu Krankheiten, Krankheitsfolgen, Rehabilitation und Pflege 

- Fragen zu Einschränkungen und Behinderungen 

- Fragen zu Renten, Beiträgen oder zur Sicherung im Alter 

- Fragen zu Schulden, Ratenzahlung und Entschuldung 

- Persönlichen Problemen und Sorgen 

Vereinbaren Sie einen Termin: vor Ort, telefonisch oder online: 

Vor Ort  

Allgemeine Sozialberatung 
Caritasverband für das 
Erzbistum Berlin e.V. 

Alter Markt 8 
1439 Stralsund 

Carimobil.stralsund@caritas-
vorpommern.de 

Über die anonyme 
Onlineberatung 

Oder Telefonisch 

 Heidrun Kalau  
Mobil: 0173 168 55 73 

H.Kalau@caritas-
vorpommern.de 

Christoph Albrecht 
Mobil: 0152 0999 64 57 

c.albrecht@caritas-
vorpommern.de 

Das Beratungsmobil steht außerdem jede Woche an festen Standorten im 
gesamten Landkreis! Die Tourenpläne finden sie hier: 

Information:
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